
Corona: Inzidenzwert steigt stetig an

kreis minden-lübbecke 
(WB). Die Zahlen bleiben 
auch weiterhin auf einem 
hohen niveau: Der Kreis 
Minden-Lübbecke hat am 
Dienstag 436 Corona-neu-
infektionen verzeichnet 
(Dienstag 343, Montag  mit 
Wochenendzahlen 796). 
Die Sieben-Tage-inzidenz 
im Kreisgebiet liegt nun 
bei 703,3 (Dienstag 687,5, 
Montag 643,0) und damit 
nach wie vor deutlich über 
dem nordrhein-westfäli-
schen Landeswert von 
392,7 (+0,2). Zum Vergleich: 
Der Kreis Herford meldet 
eine inzidenz von 523,7, 
die Stadt Osnabrück 188,8.

So sehen die infektions-
zahlen in den Städten und 
Gemeinden aus (in Klam-
mern die inzidenzen): Bad 
Oeynhausen 76 (712,9), es-
pelkamp 37 (616,0), Hille 
23 (1040,4), Hüllhorst 21 
(674,3), Lübbecke 55 

(922,8), Minden 103 (636,1), 
Petershagen 34 (842,5), 
Porta Westfalica 30 (554,1), 
Preußisch Oldendorf 17 
(588,4), rahden 21 (610,2), 
Stemwede 19 (812,5). 

An den Standorten der 
Mühlenkreiskliniken in 
Minden, Lübbecke, Bad 
Oeynhausen und rahden 
werden 55 positiv geteste-
te Patienten behandelt. 
Auf der intensivstation in 
Minden muss ein Patient 
betreut werden. im Herz- 
und Diabeteszentrum 
nrW, Bad Oeynhausen, 
werden sechs Patienten 
versorgt, zwei auf der in-
tensivstation.

Aktuell geltende rege-
lungen (zum Beispiel die 
Coronaschutzverordnung 
und die Corona-Test- und 
Quarantäneverordnung) 
für nordrhein-Westfalen 
sind hier zu finden: 
www.land.nrw/corona.

■ Die angekündigte Sper-
rung der Westerbachstraße 
in Lübbecke wegen der Sa-
nierung des radweges wird  
auf der Facebook-Seite viel 
geklickt.

■ Der langjährige Stadtdi-
rektor und ehrenbürger 
der Stadt espelkamp Dr. 
Horst eller ist gestorben. 
Der Beitrag darüber wird 
im internet viel gelesen.

... und sieht, wie sich am 
Morgen eine ganze Schar 
Tauben am Wasserspiel am 
Wappenplatz tummelt. Be-
gierig trinken die Vögel von 

dem kühlen nass, das über 
die Pflastersteine rinnt. Ja, 
unter dieser Trockenheit 
haben auch die Tiere zu lei-
den, denkt...   einer

Donnerstag

■ Hille, Hauptstraße
■ rahden, Diepholzer 
 Straße
■ Bad Oeynhausen-Lohe, 

 Loher Straße
■ Bad Oeynhausen-Vol-
 merdingsen, Volmer-
 dingser Straße
Die Polizei behält sich 
weitere Kontrollen vor.
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Den Adler auf der Brust

Das ist aber ein seltsamer 
schwarzer Fleck, den der 
Mann da auf der Brust 
trägt, denkt er sich. Der 
Mann ist so braun ge-
brannt, dass man das 
schwarze Tattoo, das sich 
dort befindet, gar nicht 
gut erkennen kann. erste 
Hinweise ergeben sich bei 
der Betrachtung seiner Ba-
dehose, seiner Gürtelta-
sche und seines Brillen-
etuis. Dort ist jeweils ein 

emblem mit einem   roten  
Adler auf weißem Unter-
grund  zu sehen. Und 
schon fällt es ihm wie 
Schuppen von den Augen: 
es ist das Wappen von 
eintracht Frankfurt. Der 
Mann trägt den Adler auf 
der Brust. Muss wohl ein 
echter Hardcore-Fußball-
fan sein. Aber er hätte 
sich wohl besser für die 
rote Farbe entscheiden 
sollen. Dirk Heidemann

fall? nicht nur die wachsen-
de Waldbrandgefahr ist mo-
mentan Thema. Sorgen be-
reitet auch der Wasserhaus-
halt. Wie geht man die Wie-
deraufforstung an und wie 
kann und sollte diese große 
Zukunftsaufgabe Unterstüt-
zung erfahren? Der rund-
gang ist mit zwei Kilometern 
familienfreundlich geplant. 
Auf Wunsch der Teilnehmer 
kann vor Ort eine Verlänge-
rung vereinbart werden.

Guten morgen

so erreichen sie unsere Zeitung

einer geht durch die stadt

nachrichten

reingeklickt

hier stehen blitzer

Folgen Sie uns auf

18.
August

Donnerstag

230. Tag des Jahres 2022
135 Tage bis Jahresende

Kalenderwoche 33

Neumond erstes Viertel

Vollmond letztes Viertel

27.08. 03.09.

10.09. 19.08.

06:14 Uhr
20:44 Uhr

23:14 Uhr
14:12 Uhr

451. Auflage des Traditionsvolksfestes: Blasheimer Markt vom 1. bis 4. September

Nach langer Pause sehnlichst erwartet
blasheim (WB). Keine drei 
Wochen mehr, dann ist es 
endlich soweit: nach zwei 
pandemiebedingten Ausfäl-
len hintereinander von vie-
len Bürgern sehnlichst er-
wartet, steigt ab Donnerstag, 
1. September, endlich wieder 
der Blasheimer Markt. ner-
venkitzel pur in rasanten 
Fahrgeschäften, Partystim-
mung in den Festzelten – 
das alles und noch viel mehr 
erwartet die Besucher bei 
der 451. Auflage des Tradi-
tionsvolksfestes.

Mit einem  Programm für 
Kinder zum feierlichen Auf-
takt   unterstreicht der Blas-
heimer Markt sein Selbstver-
ständnis, ein Fest für die 
ganze Familie zu sein. Be-
ginn der eröffnungsveran-
staltung, die sich im Jubilä-
umsjahr 2019 bewährt hat, 
ist um 15 Uhr im Festzelt 
Borchard. 

Auf das Kommando der 
Kinder werden dann 
pünktlich um 16 Uhr Salut-
schüsse aus den Böllerkan-
onen des Lübbecker Bürger- 
schützenbataillons bis weit 
in den Altkreis hinein ver-
künden, dass Lübbeckes 
„fünfte Jahreszeit“ offiziell 
begonnen hat. Am Abend des 
Marktdonnerstags steigt tra-
ditionell gegen 22 Uhr das 
Höhenfeuerwerk. 

Vier Tage lang werden in 
diesem Jahr wieder rund 300 
Schausteller aus den ver-
schiedenen Branchen auf 
dem Volksfest vertreten sein. 
Mit der großen Schaukel „X-

Factor“ erleben die Besucher 
ein richtiges Unikat, denn im 
Gegensatz zu den bekannten 
Fahrgeschäften ähnlicher 
Bauart  schaukelt „X-Factor“ 
auf das Publikum zu.

Außerdem können sich 
Kirmesfans auf weitere Hö-
hepunkte wie den Polypen 

„Big Monster“, das Disco-
round „Turbine“, die Fun 
Factory „Hurricane“, das Mo-
ve-it „robotix“ oder die 
Laufgeschäfte „Ghost“ und 
„Viva Cuba“ freuen. Selbst-
verständlich sind auch wie-
der die bekannten Genera-
tionen-Fahrgeschäfte „Mu-
sikexpress“ und „Break-Dan-
cer“ am Start, die sich seit 
vielen Jahren anhaltender 
Beliebtheit erfreuen, ebenso 
wie die Autoscooter „Top in“ 
und „Formel eins“ und der 
Kettenkarussell-Klassiker 
„Wellenflug“. 

im Wahrzeichen des Blas-
heimer Marktes, dem rie-
senrad der Schaustellerfami-
lie Wilhelm, bieten sich bei 
gemäßigtem Tempo Panora-
mablicke weit in das Lübbe-
cker Land, während in den 
drei Festzelten Partybands 
und DJs für Stimmung sor-
gen. Von der Bratwurstbude 
über Crêpes- und Mandel-
wagen bis zum Fisch-imbiss, 
von Verkaufsständen sowie 
Schau- und Losbuden bis hin 
zur großen Gewerbeschau 
auf 2500 Quadratmetern – 

für alle interessen und Al-
tersklassen ist auf dem rum-
mel etwas dabei.

Die erwarteten mehr als 
300.000 Besucher haben 
auch dieses Jahr wieder die 
Möglichkeit, mit zehn Son-
derbuslinien bequem und 
stressfrei das Festgelände in 
Blasheim zu erreichen. rück-
fahrten werden bis in die 

frühen Morgenstunden an-
geboten. Die Buslinien sind 
ein Service der Mindener 
Kreisbahnen GmbH (MKB) 
sowie der Omnibusbetriebe 
Sandmöller reisen, Schnie-
ring und Stoffregen.

Weitere informationen 
zum Blasheimer Markt  gibt 
es im internet unter 
www.blasheimer-markt.de.

Das Wahrzeichen des Blasheimer Marktes ist das weithin sichtbare  Riesenrad der Schaustellerfamilie Wilhelm. Von oben bieten sich den 
Besuchern Panoramablicke weit in das Lübbecker Land hinein. Foto: Kai Wessel

das Programm in der übersicht

Donnerstag, 1. September
15 Uhr eröffnungsfeier 
für Kinder im Festzelt 
Borchard
16 Uhr Marktbeginn mit 
Böllerschüssen
22 Uhr Höhenfeuerwerk

Freitag, 2. September
8 Uhr Marktbeginn
12 Uhr empfang der Stadt 
Lübbecke im Festzelt 
Meiers Deele (mit Wolf-
gang Kubicki, FDP)
10 bis 22 Uhr Gewerbe-
zeltöffnung
4 Uhr Marktende

Samstag, 3. September
10 Uhr Marktgottesdienst 
am Autoscooter robrahn 
(Top in), anschließend 
traditioneller rundgang 
mit den sozialen einrich-
tungen
13 Uhr Marktbeginn
10.30 bis 22 Uhr Gewer-
bezeltöffnung
4 Uhr Marktende

Sonntag, 4. September
11 Uhr Marktbeginn
11 bis 20 Uhr Gewerbe-
zeltöffnung
23 Uhr Marktende

In den drei Festzelten sorgen Partybands und DJs beim Blasheimer 
Markt  für Stimmung. Nach zwei Jahren Corona-bedingter Pause 
kann endlich wieder gefeiert werden. Foto: Oliver Krato

Mit den Grünen durch den Wald

lübbecke (WB). Der Ortsver-
ein von Bündnis 90/Die Grü-
nen lädt zu einem Waldgang 
unter der Führung von Förs-
ter Jürgen rolfs ein. Treff-
punkt ist am Samstag,  20. 
August um 11 Uhr auf dem 
Parkplatz am ende der 
Schützenstraße.

Die anhaltende Dürre setzt 
dem Wald  besorgniserre-
gend zu. Welche Auswirkun-
gen hat das auf die Vegeta-
tion und den Schädlingsbe-

Premiere im Freibad Gehlenbeck

Kino im Mondschein
Gehlenbeck (WB). Gehlen-
beck feiert am Freitag, 19. 
August,   im doppelten Wort-
sinn Premiere, wenn sich das 
Freibad abends erstmals in 
ein  „Mondscheinkino“ ver-
wandelt. Ab etwa 21.30 Uhr 
wird auf einer Großbildlein-
wand die Komödie „Becken-
rand Sheriff“ gezeigt.

einlass ist ab 20 Uhr. Bis 
zum Filmstart können die 
Becken zum Schwimmen 
und Baden genutzt werden. 
Die Wirtschaftsbetriebe 
Lübbecke (WBL) weisen da-
rauf hin, dass bereits am 
nachmittag die 15 Meter 
breite Filmleinwand aufge-
baut und die südliche Liege-

wiese (im Bereich zum 
Moorhus) deshalb nur einge-
schränkt nutzbar sein wird.

eintrittskarten gibt es 
noch an der Abendkasse zum 
Preis von 9 euro. Der Kiosk 
wird nicht geöffnet sein. Für 
die typische Kinoverpfle-
gung sei dennoch gesorgt, 
sagt Bäderbetriebsleiter 
Frank Knickmeier.

Der Wetterbericht sagt 
nächtliche Temperaturen 
von 16 Grad voraus. Besu-
cher sollten daher neben 
dem Campingstuhl an eine 
Jacke oder eine leichte Decke 
denken. Weitere Details gibt 
es unter www.wbl-luebbe-
cke.de/kino.

Jubiläum des Posaunenchors Gehlenbeck

Alles zum Lobe Gottes
Gehlenbeck (WB). Der 
Posaunenchor Gehlenbeck  
hat ein besonderes Jubiläum 
gefeiert: 125 Jahre plus 1 (co-
ronabedingt). Zu diesem An-
lass gab es ein Konzert (die-
se Zeitung berichtete) und 
einen Festgottesdienst. Zu 
diesem Termin waren vom 
Landeposaunenwerk Ulrich 
Diekmann und der zustän-
dige Dezernent Dr. theol. 
Vicco von Bülow gekom-
men, um zu gratulieren. 

Der Posaunenchor unter 
der Leitung von Uwe Kröger, 
der seit 32 Jahren die musi-
kalischen Geschicke des 
Chores lenkt, begrüßte die 
Gemeinde zu Beginn mit 
einem kraftvollen Vorspiel, 
in dem das vielstimmige 
Gotteslob mit leichter Fröh-
lichkeit zum Ausdruck kam. 
Der Gesang wurde mal von 
der Orgel, mal vom Chor be-
gleitet. Die Chorgemeinde 
sang die sorgsam ausge-
wählten Lieder fröhlich mit. 
Pfarrerin Barbara Fischer 
gestaltete die Liturgie mit 
wohltuenden Worten. Der 
Posaunenchor spielte mal 
kräftig, mal sehr fein, wie 
bei dem Stück „Der Herr ist 
mein Hirt“.

Landeskirchenrat Dr. Vic-
co von Bülow hielt die Pre-

digt über das Gleichnis von 
den anvertrauten Talenten. 
Von drei Verwaltern wurde 
einer hinausgeworfen, wäh-
rend zwei andere weitere 
„Talente“ erhielten, um 
reichtum zu vermehren. 
Von Bülow verschwieg die 
dunkle Seite Gottes nicht, 
fragte aber, ob es auch wei-
tere Aspekte gebe. Ängst-
lichkeit hinderte den dritten 
Verwalter, seine Talente zu 
gebrauchen. 

Von Bülow überraschte 
mit dem Schluss. „Wie wäre 
es, wenn sie sich unterein -

ander geholfen hätten? Wer 
seine Talente teilt, vermehrt 
sie. ‚ich bin bei euch alle Ta-
ge‘, das ist mein Gottesbild“, 
sagte der engagierte Theo-
loge.

nach der Predigt wurde 
norbert Simons für den 
Posaunenchor geehrt, Jörg 
Kuhlmann für seine 50-jäh-
rige Mitgliedschaft im 
Posaunenchor. im An-
schluss an den Gottesdienst 
spielte das Musikensemble 
vor der Kirche und erfreute 
auf diese Weise die Gottes-
dienstbesucher.

Freuen sich über das Jubiläum: Landeskirchenrat Vicco von Bülow 
und Uwe Kröger, der seit 32 Jahren den Posaunenchor leitet.


